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^nitaiiörauSnlSpriörtoMraf^^tt
ÎÏÏotto: Rieht Schlachten finb bie ruhmreichften Säten

bcr ÏÏÏcnfdjcn, bie töerfe bes Brieben [inb es.

VII. Seil 1869-1914.

1869. Antife ptifches ÏDunb»
oerfahren oon bem englifchen
Ar3te £ifter erfunben. Oie R)unbe
coirb oon Bäulnis erregenben lïïi»
ïroben, burcfj bie Anroenbung oon
Karbol ober anbern ÏÏÏitteln rein«
gehalten. £ifters tDunboerfahren
ermöglichte bie Ausführung gröfje»
rer Operationen unb rettete £jun=
berttaufenben bas £eben. ßefct
roirb es nur noch bei oerunreinig»
ten tDunben angeroenbet, roäfjrenb
bei Operationen bas „afeptifche",
b. h- bas Derfahren angeroenbet
roirb, roelches alles, roas bie 3U
fchneibenbe tDunbe berühren roirb,
teimfrei hält.

1870. Betoneifenbau oon
ÏÏÏonier in Paris erfunben, oer»
beffert non bem belgifchen Stein»
hauer hennebique. Durch Sinle»
gen oon bünnen Sifenftäben roer»
ben 3croent» Balten unb »Säulen
3ehnfach oerftärtt. Sehr roichtig
für £jaus» unb Brüctenbau.
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1870. tDerner Siemens, beutfcher
3ngenieur unb Phyfiter, erfinbet
bie Dynamomafchine unb
begrünbet baburch bie elettrifche
Startftrominbuftrie.

18^4. VO eltpo fto er ein 3ur
Regelung bes internationalen Poft»
oertehrs in Bern gegrünbet. 3m
3ahre 1922 betrug ber internatio*
nale Poftoertehr 2.383.658.645
Briefe unb 55.554.325 anbere Sen»
bungen.

1877. Phonograph oom Ameri»
taner Sbifon erfunben. 3ur Auf»

MàMiàtHrtààMeuschheit
Motto: Nicht Schlachten sind die ruhmreichsten Taten

der Menschen, die Werke des Frieden sind es.

VII. Teil l869-l9l4.

1869. Antiseptisches
Wundverfahren von dem englischen
Arzte Lister erfunden. Vie Wunde
wird von Fäulnis erregenden
Mikroben, durch die Nnwendung von
Rarbol oder andern Mitteln
reingehalten. Listers Wundverfahren
ermöglichte die Ausführung gröberer

Operationen und rettete
Hunderttausenden das Leben. Jetzt
wird es nur noch bei verunreinigten

Wunden angewendet, während
bei Operationen das „aseptische",
d. h. das Verfahren angewendet
wird, welches alles, was die zu
schneidende Wunde berühren wird,
keimfrei hält.

1870. Betoneisenbau von
Monier in Paris erfunden,
verbessert von dem belgischen Steinhauer

hennebique. Durch Einlegen

von dünnen Eisenstäben werden

Zement-Balken und -Säulen
zehnfach verstärkt. Sehr wichtig
für Haus- und Brückenbau.
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1870. Werner Siemens, deutscher
Ingenieur und phgsiker, erfindet
die Dynamomaschine und
begründet dadurch die elektrische
Starkstromindustrie.

18^4. Weltpostverein zur
Regelung des internationalen Post-
verkehrs in Bern gegründet. Im
Jahre 1922 betrug der internationale

postoerkehr 2.Z8Z.658.645
Briefe und 55.554.Z25 andere

Sendungen.

1877. Phonograph vom Amerikaner

Edison erfunden. Zur Auf-



nal?me unb IDiebergabe oon Scf?alt=
mellen. ©ine burd? ben Sd?all
fcfjroingenbe Platte trägt eine
Spifce, meld?e öie Sd}mingungen
auf Eöad}s eingräbt; bei fpäterm
©leiten einer Spifce über öie fluf=
3eicf?nung gelangt eine an ber
Spifce befinblid?e tleine Platte
neuerbings in bie gleichen Sd)min=
gungen unb gibt bie urfprünglidjen
Klänge mieber. Beim Pftonogra*
pfjen befinben fid? bie fluf3eid}==
nungen auf einer tDal3e, beim
©rammopfjon (1887 non Berliner
erfunben) auf einer runben Sdjeibe.

1879. ©leîtrifdje Strafeen=
unb ©ifenbaf?nen non ÎPer=
ner Siemens erfunben. (flnmen=
bung ber non if?m erfunbenen
Dynamomafd}ine 3uBal?t3tDeden.)
3uerft Heine ïïïobellbaljn an ber
Berliner flusftellung.

1879. ©bifon erfinbet bie erfte
fid? beroäfjrenbe eleïtrifdje
© I ü ï? lampe. Seitbem 1838
in Brüffel bie erften Derfudje mit
luftleeren ©lüljiampen gemacht
toorben maren, mürben Diele 3îts
ftallationen ausgeführt, bie fid}
jebod} nidjt beroäf}rten.

1882 ©ottf}arbbal}n eröffnet,
80 ©unnels, mooon ber £?aupt=
tunnel 14984 m lang, 1872 be=

gönnen, ©rbauer ber Sd}roei3cr
3ngenieur £ouis Baore.

1884 gelingt es bem fran3öfifd}en
©berften Renarb mit einem Don
il?m gebauten, lenlbaren £uft=
f d} i f f, einen Dorfjer beftimmten
IDeg 3urüd3ulegen unb an ben
flusgangspunlt 3urüd3ulel}ren. ©s
beburfte aber nod? Dieler ©rfin=
bungen 3ur DerooIItommnung ber
£uftfd}iffe. Sie mürben meift oom
Brafilianer Santos Dumont unb
3ullot in Branfreicf} unb oon ©raf
3eppelin in Btieörid?sf?afen ge=
mad?t. £efcterer füf?rte im 3ai?re
1908 feine erfte grofje Probefahrt
über bie Sd}mei3 aus.

Ummäl3ung in ber ©asbeleudjtung
bebeutet. Der fluerbrenner oer=
mifd?t bas £eud}tgas mit £uft
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nähme und Wiedergabe von
Schallwellen. Eine durch den Schall
schwingende Platte trägt eine
Spitze, welche die Schwingungen
auf Wachs eingräbt,- bei späterm
Gleiten einer Spitze über die
Aufzeichnung gelangt eine an der
Spitze befindliche kleine Platte
neuerdings in die gleichen Schwingungen

und gibt die ursprünglichen
Rlänge wieder. Beim Phonographen

befinden sich die Aufzeichnungen

auf einer Walze, beim
Grammophon (l887 von Berliner
erfunden) auf einer runden Scheibe.

1879. Elektrische Straße n-
und Eisenbahnen von Werner

Siemens erfunden. (Anwendung
der von ihm erfundenen

Dynamomaschine zu Fahrzwecken.)
Zuerst kleine Modellbahn an der
Berliner Ausstellung.

1879. Edison erfindet die erste
sich bewährende elektrische
Glühlampe. Seitdem 1838
in Brüssel die ersten versuche mit
luftleeren Glühlampen gemacht
worden waren, wurden viele
Installationen ausgeführt, die sich
jedoch nicht bewährten.

1882 Gotthardbahn eröffnet,
80 Tunnels, wovon der Haupttunnel

14984 m lang, 1872
begonnen. Erbauer der Schweizer
Ingenieur Louis Favre.

1884 gelingt es dem französischen
Obersten Renard mit einem von
ihm gebauten, lenkbaren
Luftschiff, einen vorher bestimmten
Weg zurückzulegen und an den
Ausgangspunkt zurückzukehren. Es
bedürfte aber noch vieler
Erfindungen zur Vervollkommnung der
Luftschiffe. Sie wurden meist vom
Brasilianer Santos Oumont und
Iullot in Frankreich und von Gras
Zeppelin in Friedrichshafen
gemacht. Letzterer führte im Iahre
1908 seine erste große Probefahrt
über die Schweiz aus.

Umwälzung in der Gasbeleuchtung
bedeutet. Der Auerbrenner
vermischt das Leuchtgas mit Luft
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unb bringt ein aus „derojyb"
(,Seltenen (Erben") beftehenben
Strumpf 3um IDeifjglühen. Da»
burd} roirb ein fechsfad} oerftärftes
unö oiel gefünbetes £id}t er3ielt.
(tDeniger IDärme u. Kohlenfäure.)

1887 3nftitut Pafteur in Paris
gegrünbet. Pafteur ertlärte bie
Dorgänge bei ber (Särung unb
Bäulnis unb roies nad?, bafj fie
burd) tleinfte Cebetnefen betoirft
toerben. (Er 3eigte, toie Bleifdj
unb Blüffigteiten burd? „Pafteuri»
fieren" baltbar gemacht toerben
tonnen. Pafteur fanb, toie Schub»
mittel, Smpfftoffe unb (Segengifte
gegen oetfchiebene Krantheiten
getponnen toerben tonnen, inbem
bas (Sift toieberholt auf liiere
roeiter übertragen toirb, in benen
fid? bie (Segenmittel bilben. Pafteur
fanb ÏÏÏittel gegen tîîil3branb unb
Holltout. Seine Arbeiten toaren
grunblegenb 3ur Auffinbung ber
Heilmittel gegen Starrtrampf unb
Peft. 1890 fanb Bebring bas fehr
bemäbrte Ejeilferum gegen bie
früher fo mörberifcbe Kinbertranl»
beit, Dipbtberitis.

1889. Oer beutfche 3ngenieur
Cilientbal fübrt (SIeitflüge aus mit
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einem brachenartigen Apparat obne
ïïïafchine, Stubien be s Dogelfluges
als (Srunblage ber Bliegertunft.
Cilientbal oerlor infolge eines
IDinbfto&es bei einem Blugoer»
fud? bas (SleidjgetDidjt unb oer»
unglüdte 1896.

1895. A. unb £. £umière in £yon
erfinben ben Kinemato»
graph, ber betoegliche S3enen in
rafch aufeinanberfolgenben photo»
grapbifthen Aufnahmen feftbält
unb burd} bie £aterna Xïïagica
œiebergibt. Oie (Erfinbung bat
groben tDiffenfd?aftlid?en unb et»
3ieberifd}en tDert, Iebteres befon»
bers, toenn bie Dorführung unge»
eignetet Bilms oerumnöglicht roirb.

1895. Oer beutfche Phyfiter Rönt»
gen entbedt bei elettrifchen Der»
fuchen bie „X"» ober „Röntgen*
ftrablen", bie burd} Diele Körper
binburdpubtingen oermögen unb
roomit aud} ber menfd}Iid}e Körper
burd}leud}tet toerben tann, toas
für bie IÏÏebi3in oon unermefc»
lidjem IDert ift.

und bringt ein aus „Eeroxrch"
(„seltenen Erden") bestehenden
Strumpf zum Weißglühen.
Dadurch wird ein sechsfach verstärktes
und viel gesünderes Licht erzielt.
(Weniger Wärme u. Kohlensäure.)

l887 Institut pasteur in Paris
gegründet, pasteur erklärte die
Vorgänge bei der Gärung und
Fäulnis und wies nach, daß sie
durch kleinste Lebewesen bewirkt
werden. Er zeigte, wie Fleisch
und Flüssigkeiten durch „pasteurisieren"

haltbar gemacht werden
können. Pasteur fand, wie
Schutzmittel, Impfstoffe und Gegengifte
gegen verschiedene Krankheiten
gewonnen werden können, indem
das Gift wiederholt auf Tiere
weiter übertragen wird, in denen
sich die Gegenmittel bilden, pasteur
fand Mittel gegen Milzbrand und
Tollwut. Seine Arbeiten waren
grundlegend zur Auffindung der
Heilmittel gegen Starrkrampf und
Pest. 1890 fand Sehring das sehr
bewährte Heilserum gegen die
früher so mörderische Kinderkrankheit,

viphtheritis.

1889. Der deutsche Ingenieur
Lilienthal führt Gleitflüge aus mit
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einem drachenartigen Apparat ohne
Maschine, Studien des Vogelfluges
als Grundlage der Fliegerkunst.
Lilienthal verlor infolge eines
Windstoßes bei einem Flugversuch

das Gleichgewicht und
verunglückte 1896.

1895. A. und L. Lumière in Lgon
erfinden den Kinematograph,

der bewegliche Szenen in
rasch aufeinanderfolgenden
photographischen Aufnahmen festhält
und durch die Laterna Magica
wiedergibt, vie Erfindung hat
großen wissenschaftlichen und
erzieherischen Wert, letzteres besonders,

wenn die Vorführung
ungeeigneter Films verunmöglicht wird.

1895. Ver deutsche phgsiker Röntgen

entdeckt bei elektrischen
versuchen die „X"-oder „Köntgen-
strahlen", die durch viele Körper
hindurchzudringen vermögen und
womit auch der menschliche Körper
durchleuchtet werden kann, was
für die Medizin von unermeßlichem

Wert ist.



1897. ïïïarconi aus Bologna baut
öie erfte gröbere D r a h 11 o f e

(Telegraphenanlage (7,5 km
roeit) im fjafen oon Spe3ia. 1899
ÏÏÏarconi's brahtlofer (Telegraph
3wifchen Stanïreich unö (Englanb,
1902 über öen Atlantifchen ©3ean.
Derfuche, örabtlos 3u télégraphié*
ren, toaren feit Anregung oon
Phyfiter Saloa in lïïabrib 1795
oon Dielen (Erfinöern gemacht unö
Deroolltommnet woröen, aber erft
öurcf? öie wefentlichen Derbeffe*
rungen oon ïïïarconi würbe öie
örahtlofe (Télégraphié praîtifch oer-
wenbbar. 3hte Dienfte finö un=
ermefclich, befonöers auch bei
Sçhiffsîataftrophen hat fie rafdje
ïjilfe, unö in wenig 3af?ren öie
(Errettung (Taufenöer ermöglicht.

1898. Das (Ehepaar (Eurie entôecît
öas Raöium, ein fehr toftbares
(Element, öas in fehr geringen
Quantitäten aus Uranmineraiten
gewonnen wirb. 1 gr ïoftet St.
400,000. Das Raöium fenbet fehr
ftarte unfichtbare Strahlen aus, öie
eine meîentliche £?eilwirïung bei
fjauttranfheiten unö bösartigen
©efchwülften ausüben.

PAX
1899. 3uternationaIe Sriebens«
tonfeten3 im haag. Überein«
!unft 3ur frieölichen Beilegung
internationaler Streitigleiten.

1904. Die Ameriîaner tDilbur unö
unö ©roille ÏDright fliegen mit
einem felbftgebauten Heroplan
19 km weit unö begrünöen öamit
öie Cuftfchiffahrt mit Apparaten,
öie fernerer finö als £uft.

1909. Der Ameriîaner Peary er*
reicht am 6. April öen Horb pol.
1911. Der Hormeger Roalö Amunb*
fen erreicht am 14. De3ember öen
S üb pol.

1914. (Eröffnung öes Panama«
K a n a I s. 80 km lang, Derbinbung
öes Atlantifchen unöStillen ©3eans,
begonnen 1881 Don öem fran3Öfi*
fchen 3ngenieur öe £effeps, been«
öigt non öem amerifanifchen ©berft
©oethals.
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1897. Marconi aus Bologna baut
die erste größere Drahtlose
Telegraphenanlage (7,5 km
weit) im Hafen von Spezia. 1899
Marconi's drahtloser Telegraph
zwischen Frankreich und England,
1902 über den Atlantischen Gzean.
versuche, drahtlos zu telegraphieren,

waren seit Anregung von
phgsiker Salva in Madrid 1795
von vielen Erfindern gemacht und
vervollkommnet worden, aber erst
durch die wesentlichen Verbesserungen

von Marconi wurde die
drahtlose Télégraphié praktisch
verwendbar. Ihre Dienste sind
unermeßlich, besonders auch bei
Schiffskatastrophen hat sie rasche
Hilfe, und in wenig Iahren die
Errettung Tausender ermöglicht.

1898. Das Ehepaar Turie entdeckt
das Radium, ein sehr kostbares
Element, das in sehr geringen
(Quantitäten aus Uranmineralien
gewonnen wird. 1 Zr kostet Fr.
400,000. Das Radium sendet sehr
starke unsichtbare Strahlen aus, die
eine wesentliche Heilwirkung bei
Hautkrankheiten und bösartigen
Geschwülsten ausüben.

P/XX
1899. Internationale
Friedenskonferenz im Haag. Übereinkunft

zur friedlichen Beilegung
internationaler Streitigkeiten.

1904. Die Amerikaner Wilbur und
und Grville Wright fliegen mit
einem selbstgebauten Aeroplan
19 km weit und begründen damit
die Lustschiffahrt mit Apparaten,
die schwerer sind als Luft.

1909. Der Amerikaner pearg
erreicht am 6. April den Nordpol.
1911. Der Norweger Roald Amundsen

erreicht am 14. Dezember den
Südpol.

1914. Eröffnung des Panama-
Ran a l s. 80 km lang, Verbindung
des Atlantischen undStillen Gzeans,
begonnen 1881 von dem französischen

Ingenieur de Lesseps, beendigt

von dem amerikanischen Gberst
Goethals.
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